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Nr . 7.

Noh : Im erſten Lebensjahr Geſtorbene ( ohne Todtgeborene )
( % der Lebendgeborenen . )

Ettlingen o a. 21,6 St . Blaſien 196 Eppingen . . 18,2 Wertheim 16,1Raſtatt . . . 21 , Freiburg Stadt 19, ) Bonndorf . . .18,1 Neuſtadt 15,8
IE1

Karlsruhe 21 , WLahr A 19, : „ Offenburg . . 17,8 * Müllheim .Waldlirch . . . 24,2 Mosbachh s, 19,3 Tauberbiſchofsheim 17,5 ⸗Kehl . - T52Grossherzogth . 21,1 Karlsruhe Stadt . 19,5- +Freiburg Land |; 17,3 Bretten . 14,4Engen . . . . . 20,9 Sinsheimm anis 18,9 kLörrach . . . . 17,0, Breiſach 14,2Ettenheim . . . 20,7 Freiburg . 18,8 Acherrn . . . 17,0. Staufen 19,2Eberbach . . . 20 , lleidolberg Stadt . 18,6 Säckingen . . . 16,3 * Schopfheim . . . 12,3Mrriberg 4714 20,2.1 BählJ0 f4 10 18,8 „Oberkirch . . . 16 , Schönan L PESBuchen . . . a 19,9 * Emmendingen . . 18,2 * Waldshut . 16,4

Ueberſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen
( auf 1000 Einwohner ) :

Schwetzingen . . 16,9 Pforzheim II „s3 Achern . 7 , Konſtanz . 4,5Mannheit Stadt , 16,6 ` Brudhjal . 11,1; *Cmmendingen 7,6.. Freiburg Stadt 4,4Mannheim . . . 16,4 RarlBrhe 7, 10,9 *Dffenburg 7,6 »Triberg . n £ AMannheim Land . 15,9 Sinsheimm 0. 10,7 Adelsheim 7,8 kdonaueſchingen . 41Weinheim . : . 15,3 Karlsruhe Stadt . 10,5 Buchen 7 , kMüllheim 4,1Leidelberg Land , 15,5 RADE iraa a 9,8. Tauberbiſchofsheim 6,8 Stockach . . 4,0Durlach . 5, Oberkirch . . . 9,5, Freiburg Dand , 6,5 Eleberlingen . . 3,6Ettlingen 4, Moba 9,3 A Baben . < D S CEROIAUI a s. Se OAOAPforzheim Land . 14,3 Grossherzogth , 89 Wertheim . 6 , Waor G9ð
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Pretten Schopfheim . . . 8,3, * Ettenheim DB Staufen . „ 1,8
Eppingen Heidelberg Stadt , 8,2 kNeuſtadte . Da ANOOI O o aa T

Wiesloch . Pforzheim Stadt . 8,0 * Breiſach 5,1 * Waldshut 12Heidelberg . PUDRA S e E E A T *Pfullendorf . . —21 .Karlsruhe Land , Raſtatt % , ë ⸗Reßlirch PNU I
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Eheſchließungen

( auf 1000 Einwohner ) :

Pforzheim . . . 8,1 Neuſtadt . .

Manes ee .: 8,0. Pforzheim Land
örrach . . . . 8,0 Raſtatt .

Baden . 8,0 4Freiburg .

Waldshut . . 6,5 Buchen . ' 358
Waldkirch . . . . 6,5, „ Bonndorf 4,0

Bretten . . . . 6 , Tauberbiſchofsh . . 4,7.
Freiburg Land . . 6,4
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Heidelberg Stadt . 13,5 Bruchſall CD eE e N OTa enant u oa ae S EDAMannheimi Stadt . 126 *Emmendingen . . 7,86 Sinsheiimm 7. OE EAE ANTAMannheim . „ 11,0 ARa . 7,8 Meßkirchh . . 6,8 Eberbach . . 6,3Heidelberg . . . 10,4 „Offenburg 7 , Donaueſchingen .. 63 » Schönan . . . 6,2Karlsruhe Stadt . 10,0 Grossherzogth . ! JνStauferi “ . IS 11f . 6, % ,Vuht . % WMP . 6,1Schwetzingen . . 9,3 * Wolfach 7,5 Stockach . . 6,7 # Karlsruhe i Land ) . 6,1Pforzheim Stadt . 9,2 „ Triberg 7 , Ettenheim . . . 6, , Eppingen . OiKarlsruhe . . . 9,1 Ahern . - 17,4 Mannheim Land . 6,7 Ueberlͤngen . . 6,0Schopfheinm . . . 9,0 *Säckingen. 73 Weinheim . 6 , » Breiſachh . . 5,9Durlah . . . . 84 *Freiburg Stadt . =. 753 Mosbachh . . 6,7 » Müllheinmm 5,9Wieslohh . . . 8,4 Ettlingen . „ 7,s St . Blaſten 6,6 Wertheimm 5,9Heidelberg Land . 8,2 * Konſtannzz 7 , Pfullendorf . . . 6,5 Adelsheimm 5,8
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Die Vorgänge der Bevölkerungsbewegung geſtalteten ſich hiernach im Jahre 1894 , wie regel⸗
mäßig, in den einzelnen Amtsbezirken ſehr verſchieden. Bei den Geborenen n berhaupt weiſenvon den oberländiſchen Bezirken nur Villingen , Meßkirch und Oberkirch über den Landesdurchſchnitt(82,8 auf 1000 Einwohner ) hinausgehende Verhältnißzahlen auf ; ſämmtliche anderen Amtsbezirkedes Oberlandes haben eine geringere Geborenenziffer . Dagegen iſt in 15 unterländiſchen Bezirkendie Geborenenfrequenz höher als im Großherzogthum im Ganzen ; ausgenommen hievon iſt nur der
Nordoſten des Landes — der Odenwald und Taubergrund —, in dem auf 1000 Einwohner zumTheil erheblich weniger Geborenen kommen als im Landesdurchſchnitt . Die Zahl der unehelicheborenen iſt im Verhältniß zur Geſammtzahl der Geborenen in den Amtsbezirken mit den
großen Städten — Heidelberg , Freiburg ( wegen der ſtaatlichen Entbindungsanſtalten ) , Pforzheim ,
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